
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 56 (1930)

Heft: 16

Artikel: [s.n.]

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-462931

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-462931
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Die Welle der Verblödung
I

2öa ifd) pafftert?" Mt, ber $tlm&elb Sa! ^eî chunt perfönlta) gur @rft=

uffüe^rtg üo ftm ®lan^ücf SBSenn ber roeifje ©djtmmel roieber äpfelt"

$eu §irfdj l)ot eine grofje Älciberfobrif
gegrünbet nnb läfjt fid) für feine Srjeug*
niffe eine ®d)ufcntarte entwerfen, beren
SSilb einen Slpfel jeigt Stuf bie groge, roar*

um er gerabe einen Slpfel gewählt t)abe,

fügt er: 9ta, erlauben Sie mal, h»enn nicfjt

ber bctoufjte äpfel getoefen märe, roo roäre

tjeute bie ganje Stonfeltion?"
*

$m $rieg§jal)r 1916. Gcr^ellenä fahrt ton
ber «Stellung jurüct, trifft unterroegê einen

in gleicher 3tid)tung marfd)ierenben Sanb*

fturmmann. ©r läfjt halten unb nimmt ben

Sanbfrürmer neben fid). ÏÏÎad) einer Sßcilc

frägt Iber ©eneral:

Sßalnn tooHen Sie?"
Stadt) ©rufcfij, @s$ellenä."
SBieber nad) einer SBeile: 32ßa§ wollen

Sie in ©ru^ty?"
gehe jur «gntlaufung, ©jjellettj."

$ommt ber SlMlciberhänblcr JU SBiH:

Düben Sic alteê 3eug?"
3fo," fagt SBiH, ,,'n alten Stnjug uub 'tt

5ßaar alte Stiefel"'
3ûhfe pefifte greife! &tx bamit!"

£er bamit?", fagt SBiH.

9Jîenfd)cntinib, id) fann i>i>d) ntcr)t naf*

ïcnb heruwlaufen!" »cm

//\)

Alle
und Zeitschriften können Sie im

Wiener Café Bern
bei einer vorzüglichen Tasse Kaffee lesen-

Neuer Inhaber : H. LIBERTY, früher Corso-Zürich.
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Oie Welle âer VerdlciâunK

Wa isch passiert?" Nüt, der Filmheld Jak Tek chunt persönlich zur Erft-
uffüehrig vo sim Glanzstück Wenn der weiße Schimmel wieder äpfelt."

Herr Hirsch hat eine große Kleiderfabrik
gegründet und läßt sich für seine Erzeugnisse

eine Schutzmarke entwerfen, deren

Bild einen Apfel zeigt. Auf die Frage, warum

er gerade einen Apfel gewählt habe,

sagt er: Na, erlauben Sie mal, wenn nicht

der bewußte Apfel gewesen wäre, wo wäre

heute die ganze Konfektion?"
-I-

Jm Kriegsjahr 1916. Exzellenz fährt von
der Stellung zurück, trifft unterwegs einen

in gleicher Richtung marschierenden
Landsturmmann. Er läßt halten und nimmt den

Landstürmer neben sich. Nach einer Weile

frägt der General:

Wohin wollen Sie?"
Nach Grutzky, Exzellenz."
Wieder nach einer Weile: Was wollen

Sie in Grutzky?"
Fch gehe zur Entlausung, Exzellenz."

Kommt der Altkleiderhandlcr zu Will:
Haben Sie altes Zeug?"

Ja," sagt Will, ,,'n alten Auzug uud 'u

Paar alte Stiefel."
Zahle höchste Preise! Her damit!"

Her damit?", fagt Will.
Menschenkind, ich kann doch nicht nak-

kend herumlaufen!"

uncl Zeitscnrilten können Sie im

bei einer vorzüxiicben r-uzse Ksllee lesen.
Neuer làber : N. LILLKIV, lrübcr Lorso-^üried.
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